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Gallusstadt
1980

Jahrbuch der Stadt St.Gallen

Buchverlag Zollikofer AG, St.Gallen



Gestaltung und Druck: Zollikofer AG,
Druckerei und Verlag, St.Gallen

Inseratzeichnungen: Hansjörg Rekade

Inseratacquisition: Hans Sutter

Die Fotolithos der Farbdrucke wurden

von der Litho-Service AG, St.Gallen,

hergestellt

Fotos:
Seiten 33 bis 36 und 86: Max Reinhard

Seiten 49, 50, 55 und 56: Hochbauamt

der Stadt St. Gallen
Seiten 69 und 70: Franz Krüsi
Seiten 83 bis 85: Michael Guggenheimer
Chronik: Max Reinhard

Umschlagbild: Fassadenausschnitt des

renovierten Zeughausflügels - Eingang
zu den Archiven und der Bibliothek
Foto: Karl Künzler
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